
6. Deutsche Meisterschaft im Gespannpflügen 

 
Die Interessengemeinschaft Zugpferde e.V./IGZ ist Ausrichter der 6. DM im 
Gespannpflügen, die am 14. September 2014 in 15926 Luckau, Ortsteil Fürstlich 
Drehna, Berlin-Brandenburg, ausgetragen wird. Veranstalter und Partner vor Ort sind 
die Stadt Luckau sowie der IGZ-Landesverband Berlin-Brandenburg. 
Der Ort Fürstlich Drehna ist über die A 13, AS Calau günstig zu erreichen. 
 
Der Wettbewerb, zu dem über 20 qualifizierte Gespanne aus der gesamten 
Bundesrepublik erwartet werden, beginnt am Sonntag, 14. September um 13 Uhr. 
Vorher findet ab 10 Uhr das offizielle Probepflügen statt, bei dem sich Pflüger und 
Pferde mit den Bodenverhältnissen – sandiger Lehm mit Bewuchs – vertraut machen 
können. 
Im Wettbewerb wird nach dem von der IGZ – in Abstimmung mit dem Deutschen 
Pflügerrat e.V. – festgelegten Reglement gepflügt. Aufgabe eines jeden Teilnehmers*) 
ist es, mit dem vom Zweier-Gespann gezogenen Beetpflug eine Fläche von 10 x 40 m 
in vorgegebener Zeit sach- und fachgerecht zu pflügen. Erfahrene Richter bewerten 
akribisch die geleistete Arbeit; zum Sieger wird der Kandidat mit der höchsten 
erreichten Punktzahl gekürt. 
 
Bereits am Samstag findet in Fürstlich Drehna eine Regionalmeisterschaft im 
Gespannpflügen statt, so dass Freunde der Pferde und des Pflügens voll auf ihre 
Kosten kommen werden. Die DM-Teilnehmer werden zeitgleich trainieren. 
 
Die regionale und die Deutsche Meisterschaft im Gespannpflügen finden im Rahmen 
des 11. Brandenburger Dorf- und Erntefestes statt, das von der Stadt Luckau in 
Fürstlich Drehna veranstaltet wird und ein vielfältiges, überaus abwechslungsreiches 
Programm bietet; s. unter www.dorfunderntefest2014.de/deutschemeisterschaft  
 
Übrigens: Aus der Sicht der IGZ sind Wettbewerbe im Gespannpflügen keine 
Nostalgieveranstaltungen. Vielmehr soll hierbei die Kunst des Pflügens und der 
Grundbodenbearbeitung erhalten und verbessert werden. Zudem ist tierische Zugkraft 
wirklich umweltfreundliche Energie ohne Schadgasausstoß und ohne Lärmemission 
bei größtmöglicher Schonung des Bodens! Für den pferdeunterstützten Ackerbau, wie 
er insbesondere in ökologischen Gemüsebetrieben geschieht, steht heute auch 
modernes Ackergerät zur Verfügung.  
www.ig-zugpferde.de  
(Pressemitteilung der Interessengemeinschaft Zugpferde e.V./IGZ)  


